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Wie heizt Tirol 2050?
Pilotregion Wörgl und Umgebung



Wörgl ist eine Stadt mit Energie – und zeichnet sich aus durch Dynamik, 

Wachstum, Visionen, Tatendrang und Offenheit gegenüber neuen 

Entwicklungen.

Eine Stadt mit Energie… 

Einwohner: 14.100

Stadterhebung 1951

Größe: 19,68 km²



Möglichkeiten für 

Energiedienstleister

im Fokus der Energiewende

Impulsreferat

Mag. (FH) Reinhard Jennewein, 

Dir.
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Stadtwerke Wörgl GmbH

» Strom 

Erzeugung | Netz | Handel

» Wasser | Abwasser | Abfall

» EDV | Internet

» Wärmeversorgung

» eMobilität (floMOBIL)



» Gemeinsame Initiative der Stadt Wörgl 

und Stadtwerke Wörgl

» Das Energie- und 

Umweltschutzprogramm 

der Stadt Wörgl 

» Die Unabhängigkeitserklärung

- Steigerung der Energieeffizienz 

- Erhöhung des Einsatzes erneuerbarer 

Energieträger

» Der Energieentwicklungsplan 
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Unsere Vision – Wörgl 2025
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Klimawandelanpassung 

anstelle                                

Klimanotstand!
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Simulierte Entwicklung der Lufttemperatur in Tirol
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ÖKS 15 Klimaszenarien

Klimaschutz-

szenario

„business as usual“

Szenario



10



11
1



Die 4 D‘s der Energiewirtschaft



ekarbonisierung

ezentralisierung

igitalisierung

emokratisierung

13

Energiedienstleistung 4.0



14

Ein Blick in die Energiezukunft



» Ziele erfordern Energiepolitik
»Stromzukunft 2030« – Studie der TU Wien Verzahnung von Strom, 

Wärme und Mobilität

» Hürden und Bremsen abbauen
»mission2030« – Die Klima- und Energiestrategie der Österreichischen 

Bundesregierung

» Richtigen Hebel stellen und Digitalisierung fördern
erneuerbare Wärmeerzeugung und Gebäudesanierung;             

Sonnenenergie forcieren und mit Speicher kombinieren;                        

smart grids anstelle Netzausbau
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Ein Blick in die Energiezukunft



Lessons learned, methods practiced



» Analyse des Energiesystems
Grundlagen erheben, Bestandsaufnahme

» Wärmestrategie entwickeln
klimatische Veränderungen berücksichtigen; Lebenszyklen der 

technischen Anlagen und Systeme vergleichen

» Ressourcen aus der Region in den Vordergrund stellen
Steigerung der Unabhängigkeit und Gesamteffizienz

» Regionale Wertschöpfung anstelle Importe fossiler Energien

» Es braucht einen KÜMMERER!! 
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Lessons learned, methods practiced



Energiewende

Beginnt vor Ort.

Mit uns.


